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In der zweiten Woche nach den Osterferien hatten wir die
Qualitätsanalyse im Haus. Da Viele mit dem Begriff nichts
anfangen können, haben wir einmal bei Herrn Gollasch -
unserem Prüfer- nachgefragt, was die Qualitätsanalyse

eigentlich so macht. Das war die Antwort von Herrn Gollasch:
“Wir kommen in die Schulen, um zu beobachten und zu sehen,

wie dort gearbeitet wird. Dabei achten wir darauf, wie der
Unterricht abläuft, wie sich die Schülerinnen und Schüler

fühlen und wie die Lehrerinnen und Lehrer mit ihnen umgehen.
Unser Ziel ist es, herauszufinden, was gut läuft und wo es

vielleicht noch Möglichkeiten zur Verbesserung gibt.
Nach unseren Beobachtungen sprechen wir mit einer Lehrerin

oder einem Lehrer über unsere Eindrücke. Wir geben eine
Rückmeldung, also eine Rückmeldung darüber, was uns

positiv aufgefallen ist und was man vielleicht noch besser
machen könnte. Gemeinsam überlegen wir, was für die
Schülerinnen und Schüler das Beste ist – damit sie sich

wohlfühlen, gerne zur Schule kommen und noch besser lernen
können.

Ganz wichtig ist: Alles, was wir besprechen, bleibt vertraulich.
Das bedeutet, dass unsere Gespräche zwischen uns und der

Lehrkraft bleiben. Es geht nicht darum, jemanden zu bewerten
oder bloßzustellen, sondern darum, gemeinsam Lösungen zu

finden und die Schule zu einem noch besseren Ort zum Lernen
und Leben zu machen.”

Die Qualitätsanalyse
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Am 26. Juni 2025 fand an
unserer Schule das große

FREI DAY Fest statt.
Wochenlang hatten wir

Schülerinnen und Schüler
im Rahmen des FREI DAY

an verschiedenen
Projekten zu wichtigen

Zukunftsthemen
gearbeitet. Nun war der
Tag gekommen, an dem
wir unsere Ergebnisse
endlich präsentieren

konnten.

Die Vorbereitung:

Schon mehrere Wochen
vor dem Fest begann die

Planung. Jede
Projektgruppe überlegte
sich, wie sie ihr Thema
am besten vorstellen

wollte. Es wurden Plakate
gestaltet, Experimente

vorbereitet, Interviews  
gedreht. Manche Gruppen

planten interaktive
Aktionen, damit sich die
Gäste selbst beteiligen

konnten.

Das FREI DAY-Fest
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Das FREI DAY-Fest
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Am Morgen des großen Tages war
die Aufregung groß. Gemeinsam
schmückten wir die Aula und die

Flure der Schule mit unseren
Arbeiten. Um 10 Uhr wurde das

Fest offiziell eröffnet. Unsere
Schulleiterin hielt eine kurze Rede

und lobte unseren Einsatz. Der
Bürgermeister Josef Hinkel

begrüßte alle Anwesenden im
Namen des Oberbürgermeisters

Dr. Keller. 
Danach begann die Präsentation
der Projekte. Die Besucherinnen

und Besucher – darunter viele
Eltern, Lehrerinnen und Lehrer

sowie Mitschüler*innen – konnten
durch die verschiedenen Stationen

gehen. Es gab Infostände, Poster-
Präsentationen. Frau Fricke hat
auch mit einer Firma zusammen

gearbeitet um Logos, Schürzen und
Stempel für unsere Schülerfirma
Food Corner zu produzieren. Der

Mädchenchor  hat zwei Lieder mit
Frau Barudzija auf der Bühne

gesungen. 

Die Stimmung während des
gesamten Festes war sehr fröhlich

und positiv. Viele Gäste waren
beeindruckt, wie kreativ und

engagiert wir gearbeitet hatten.
Immer wieder hörte man Sätze

wie:
„Das hätte ich nicht erwartet!“

oder
„Toll, wie viel ihr euch überlegt

habt!“



Das FREI DAY-Fest
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Zusammenarbeit mit Jugendlichen und Lehrkräften:

Die Arbeit mit Jugendlichen bringt immer neue Ideen und
Entwicklungen mit sich. Es geht darum, die Welt ein Stück besser zu
machen und die Schüler*innen stärker für verschiedene Themen zu

interessieren. Viele bringen eigene kreative Ideen ein.
Ein Ziel der Arbeit ist es, die Stärken der Jugendlichen zu fördern

und ihnen bessere Wege für ihre Entwicklung aufzuzeigen. Dabei ist
es wichtig, ihnen auch Mut zu machen, Beratungsgespräche

anzunehmen. Denn oft wissen sie nicht genau, was in einer Beratung
besprochen werden kann – es können viele unterschiedliche Themen

sein, zum Beispiel familiäre Probleme oder Konflikte mit
Mitschüler*innen. Alle Gesprächsinhalte werden absolut vertraulich

behandelt. 

Lösungen für Konflikte

Ein weiterer wichtiger Punkt ist der Umgang mit Konflikten. Hier
lernen die Schüler*innen, wie man gemeinsam Lösungen findet und

wie man fair miteinander umgeht. 

Die Schulsozialarbeit stellt sichvor
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Einbindung der Eltern:
Für manche Themen ist auch die Zusammenarbeit mit den Eltern wichtig.
Sie können ihre Kinder unterstützen und zu einer positiven Entwicklung

beitragen.

Herausforderungen und Chancen:

Man muss auch berücksichtigen, dass die Schüler*innen sehr
unterschiedlich sind: Einige brauchen mehr Ruhe, andere wiederum mehr

Unterstützung. Es ist wichtig, dass sie wissen: Wenn sie Hilfe brauchen,
können sie den Mut haben, sich zu melden und Unterstützung zu holen.

Soziales Lernen

Für alle Schüler*innen  wird FuA (fächerunabhängiger Unterricht)
angeboten. Neben dem Klassenrat werden auch verschiedene

Teamübungen, Kooperationsspiele sowie diverse Präsentationsprojekte
durchgeführt.

Die Schulsozialarbeit stellt sichvor
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Bewegung, Selbstbewusstsein und Gemeinschaft – das sind die
Ziele unseres neuen Fitnesskurses an der Schule am Eller Forst. Die
ersten Trainings haben bereits stattgefunden und waren ein voller

Erfolg! Unsere Schülerinnen und Schüler haben mit großem
Einsatz und viel Freude an den Einheiten teilgenommen.

Unter Anleitung und mit viel Motivation wurde mit dem eigenen
Körpergewicht trainiert: Übungen wie Liegestütze, Kniebeugen,

Planks oder Burpees standen auf dem Programm. Aber nicht nur
die körperliche Fitness stand im Fokus – auch Teamgeist,

gegenseitige Unterstützung und das Erleben eigener Stärke waren
wichtige Bestandteile jeder Stunde.

Der Kurs basiert auf dem Konzept von Freeletics, das intensive
Übungen mit dem eigenen Körpergewicht nutzt, um Fitness und

Selbstvertrauen zu stärken. Dabei war besonders schön zu sehen,
wie sich die Gruppen gegenseitig anfeuerten und jeder seine

persönlichen Fortschritte feiern konnte.
Und es geht weiter: Für das neue Schuljahr sind weitere Angebote

geplant – speziell auch für Mädchen. Ziel ist es, noch mehr
Schülerinnen zu ermutigen, sich auszuprobieren, eigene Stärken

zu entdecken und Spaß an Bewegung zu entwickeln.
Wir freuen uns auf viele weitere sportliche Momente an unserer

Schule!

9



Lesen ist der Schlüssel zum Lernen. Wer gut liest, versteht Texte besser – in Deutsch,
Mathe, Biologie und allen anderen Fächern. Deshalb ist das Thema Leseförderung ein

wichtiger Bestandteil unseres Schulalltags an der Schule am Eller Forst.
In unserer Schulbücherei können unsere Schülerinnen und Schüler in der Mittagspause

lesen oder sich Bücher für zu Hause ausleihen. Hier finden auch regelmäßige
Lesetrainings statt – einzeln oder in kleinen Gruppen. Möglich macht das unter
anderem die Unterstützung der Kinderstiftung Lesen bildet. So können wir ein

vielfältiges Angebot an Büchern und Zeitschriften bereitstellen – für jedes Interesse ist
etwas dabei.

Als Startchancen-Schule setzen wir seit diesem Schuljahr einen besonderen Fokus auf
das Lesen. In Zusammenarbeit mit dem Kommunalen Integrationszentrum Düsseldorf

und der Universität Münster entwickeln wir unser Lesekonzept ständig weiter. Dr. Katja
Winter begleitet uns dabei wissenschaftlich und hilft bei der Auswertung von

Leseübungen. Die Ergebnisse teilen wir regelmäßig mit den Eltern.
Auch die Bezirksregierung Düsseldorf hat das Thema aufgegriffen: In allen

Hauptschulen soll eine verbindliche Lesezeiteingeführt werden – auch wir planen, diese
feste Lesezeit in unseren Schulalltag zu integrieren.

Lesen findet nicht nur analog statt. Auch digitales Lesen wird bei uns geübt. Damit alle
Kinder fit im Lesen werden, ist es wichtig, auch zu Hause regelmäßig zu lesen. 

Unser Ziel: Jedes Kind soll gerne und gut lesen können. Das schaffen wir nur gemeinsam
– in der Schule, zu Hause und in der Freizeit.
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Celina (17) hat ein Langzeitpraktikum bei der Praxis Dr.
Silke und Dr. Moritz Arndts in Düsseldorf gemacht – von

November 2024 bis zum 8. April 2025, jeden Dienstag
von 9 bis 18 Uhr.

Sie fand den Beruf der zahnmedizinischen
Fachangestellten interessant, aber manche Fachbegriffe

schwer zu merken. 
Was sie gelernt hat: Lange Fingernägel sind im Job

unpraktisch und unhygienisch.
Ab dem 1. August 2025 beginnt sie dort ihre duale

Ausbildung (3 Tage Praxis, 2 Tage Schule), die bis zum 31.
Juli 2028 geht. 

Sie macht dabei auch ihren nächsthöheren
Schulabschluss (Mittlerer Schulabschluss).

Das Gehalt liegt bei ca. 975 € im 1. Lehrjahr, 1.050 € im 2.
und 1.150 € im 3. Jahr (brutto).

In ihrer Freizeit geht Celina ins Gym und trifft sich mit
Freunden.
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N a m e :  M a t t h i a s  N i s s e n  
H e r k u n f t :  W u p p e r t a l  

F a c h :  B i o l o g i e
H o b b y s :  S c h w i m m e n ,

A r b e i t  i m  G a r t e n  
L i e b l i n g s e s s e n :

S a u e r b r a t e n
 L i e b l i n g s m u s i k :

k l a s s i s c h e r  R o c k  
L i e b l i n g s f a r b e :  B l a u

W a s  s i n d  I h r e
E r w a r t u n g e n  a n
S c h ü l e r : i n n e n ?  

D a s s  s i e  e i n f a c h  l e r n e n
u n d  S p a ß  d a r a n  h a b e n .

 
H e r r  D r.  N i s s e n  h a t

B i o l o g i e  s t u d i e r t  u n d
s c h a u t  s i c h  j e t z t  d e n
B e r u f  d e s  L e h r e r s  a n .

Herr Dr. Nissen
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Alter: 29 Jahre 
Herkunft: Slowakei

Berufliches:
Fächer: Mathematik, Informatik

Unterricht in: 
Klasse 7 Informatik,
Klasse 8 Mathematik,

Klasse 9: E-Kurs Mathe
Lehrerpersönlichkeit:

sehr nett und 
an vielem interessiert,

gestaltet den Unterricht 
schülernah.

Hobbys:
Lesen,

Skifahren,
Gitarre spielen.

Lieblingsfarbe: Grün
Lieblingsessen: sehr viele 

verschiedene Gerichte
Lieblingsfilm/-serie: 

Kinderfilme und Fantasy-Serien

Herr Baric
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Herkunft: Marokko

Fächer; Mathe, Geschichte und
 Physik

Hobby: Motorsport und Kino
Lieblingsessen: Taijne --> ist ein

NationalGericht in Marokko, wird in einem
Tontopf serviert

Lieblingsfarbe: Rot

Was ist ihnen wichtig bei Schülerinnen und
schülern: Dass man sich in seiner Klasse

wohlfühlt und dass man jeden so behandelt, wie
man selbst behandelt werden möchte.

Frau Bouklloua
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 Alter:28
Herkunft: Deutschland und

Palästina
Fächer:

 Englisch, 
Wirtschaft, Politik

Hobbys:
Lesen, Filme gucken, mit

Freunden treffen
Lieblingsessen:

Sushi
Lieblingsfarbe:

Schwarz
Lieblingsbuch:

Harry Potter
Lieblingsinstrument:

Klavier
Was sind Ihre Erwartungen an

die Schüler *innen?
Respektvoll, freundlich, ehrlich

sein

Frau Tibi
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Sie ist 49 Jahre alt, kommt aus Bremen und
hat deutsch-türkische Wurzeln. Sie hat

Deutsch und Religionspädagogik studiert und
unterrichtet heute die Fächer Deutsch und

Praktische Philosophie.
Zurzeit unterrichtet sie in folgenden Klassen:

– Deutsch in der Klasse 8b
– Geschichte und Philosophie in der Klasse

7b
– Hauswirtschaft in der Klasse 7b

– Praktische Philosophie in der Klasse 10A-2.
Sie begleitet außerdem die Klasse 10 bei der

Vorbereitung ihrer Abschlussfeier und der
Gestaltung der Abschlusszeitung. Heute hat

sie gemeinsam mit den Schülerinnen und
Schülern geschaut, was bereits erledigt

wurde und was noch bis zur Feier am 4. Juli
2025 fertiggestellt werden muss.

In ihrer Freizeit liest sie gerne und
fotografiert. Ihre Lieblingsfarbe ist Grün,

sie hört gerne RnB-Musik und isst am
liebsten Manti – ein türkisches Gericht. Ihr
Klassenraum ist hell, bietet viel Platz, und
die Schülerinnen und Schüler halten sich

dort gerne auf, weil eine angenehme
Atmosphäre herrscht.

Frau Tosunoglu
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Alter: 46 
Herkunft: Polen 

Fächer: Schwimmunterricht
  Hobby: Zeichnen, Malen, Illustrieren, in

den Bergen wandern, Schwimmen,
Joggen 

Lieblingsessen: Vegetarisches, scharfes
Essen � 

Lieblingsfarbe: alle bunten Farben
Was ist ihnen wichtig bei Schülerinnen

und Schülern? Interessiert und neugierig
sein, viele Ideen haben und gerne in die

Schule gehen

MIPA-angebot: 
donnerstags

Kunstangebot im
Cluster 5/6
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HerrHerr
BozkurtBozkurt

Seit Juni letzten Jahres arbeitet  Herr
Mustafa Bozkurt an unserer Schule als
Schulverwaltungsassistent und
unterstützt die Schulleitung im Büro.
Er ist 54 Jahre alt,  kommt aus der
Türkei und hat eine Tochter. Herr
Bozkurt kümmert sich um iPads,
Zugangsdaten und Programme wie
WebUntis und Schild. Dabei sorgt er
dafür, dass alles gut organisiert ist. Er ist
sehr gerne an der Schule und hat Spaß
an seiner Arbeit. Besonders wichtig ist
ihm, dass alle Schüler/innen respektvoll
sind und gut auf das Berufsleben
vorbereitet werden. In seiner Freizeit
geht er gerne laufen und spielt Fußball
und Volleyball. 
Seine Lieblingsfarbe sind Grautöne,
und er isst am liebsten Hähnchen mit
Ofenkartoffeln oder türkische Pizza.
Außerdem ist er ein großer Fan vom
Fußballverein Fenerbahçe. Er versteht
sich mit allen Kolleg/innen gut und wir
freuen uns, dass er bei uns ist. 18



Unsere Klassenfahrt ging nach Holland in das Summercamp Heino. Das war

im Mai - und zwar vom 12.05.2025 bis 16.05.2025. Die beiden Klassen hatten

ein eigenes Doppelhaus. Die Klassenfahrt hat sehr viel Spaß gemacht. Für

jeden Tag war geplant, was wir machen sollen. Am ersten Tag haben wir

das Gelände kennengelernt. Dort gab es zum Beispiel eine Disco, ein

Restaurant und ein Schwimmbad. Jeden Tag sind wir morgens frühstücken

gegangen und abends essen, an einem Abend haben wir gegrillt. Am zweiten

Tag waren wir in Amsterdam. Am dritten Tag waren wir auf dem großen

Gelände und sind Tiere besuchen gegangen. Am vierten Tag waren wir bei

einer Sportchallenge, da gab es sehr viele verschiedene Sportarten, die wir

gemacht haben. Wir mussten sechser-Gruppen bilden. Alle Gruppen mussten

auf einer Karte Punkte sammeln. Behare, Oumou, Sakineh, Hanife, Maxinne

und Minoli haben die meisten Punkte erreicht und jede eine Trinkflasche

bekommen. Am letzten Tag haben wir gefrühstückt, die Zimmer aufgeräumt

und sind wieder nach Hause gefahren. Es war eine tolle Klassenfahrt!

Klassenfahrt 8a,8c
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Am Montag, den 12 Mai, sind wir - die Klasse 8b - mit Frau Flüss, Frau Jacob
und Herrn Schosser auf Klassenfahrt gefahren. Um 9 Uhr haben wir uns am

Düsseldorfer HBF getroffen und sind mit dem Zug nach Sylt gefahren. 
Als wir am Abend angekommen sind und mit dem Reisebus zur

Jugendherberge gefahren sind, waren wir auf unseren Zimmern, haben die
Betten bezogen und sind danach zum Abendessen gegangen. Nach dem Essen

sind wir noch zum Strand gegangen. Einige haben zum ersten Mal das Meer
gesehen - die Stimmung war ziemlich gut!

Am nächsten Tag sind wir zum Hafen gelaufen und sind mit einem Boot zu den
Seehundbänken gefahren. Dort sonnten sich die Seehunde. Im Anschluss

durften wir uns für 2 Stunden frei bewegen. Danach sind wir wieder zur
Jugendherberge gelaufen und hatten Freizeit. Am Mittwoch waren wir im

Aquarium und haben uns Meerestiere angeschaut und hatten dann Zeit, um
alleine Westerland zu erkunden und shoppen zu gehen. 

Am Donnerstag haben wir eine Wattwanderung gemacht, wo wir viel neues
Wissen bekommen haben. Wir haben auch vieles gesehen, wie Austern,

Krebse, Miesmuscheln und vieles mehr. Danach sind wir als Klasse in ein
Restaurant gegangen und haben Fisch und Pommes gegessen. Zurück in der

Herberge hatten wir dann Freizeit, haben Koffer gepackt und gegrillt.
 Am Freitag war Abreisetag. Wir sind dann wieder mit dem Zug nach Düsseldorf

gefahren. 
Die Klassenfahrt war sehr schön und uns allen hat es sehr viel Spaß gemacht.

Klassenfahrt 8b
nach Sylt
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VOM 12.05. BIS 16.05. FAND DIE KLASSENFAHRT DER
KLASSEN 9B UND 9C STATT. ES WAREN FÜNF TAGE VOLLER

TOLLER ERLEBNISSE IN BERLIN.

Von Montag bis Mittwoch lernten wir die beeindruckende
Stadt Berlin kennen: bei Stadtführungen mit einem

Stadtführer, am Brandenburger Tor, im Reichstag, auf dem
Fernsehturm und bei einer Stadtrundfahrt auf der Spree.

Zwischendurch gab es immer wieder freie Stunden, in denen
wir uns in kleinen Gruppen bewegen konnten.

Jeden Morgen gab es ein Buffet. An jedem Abend hatten wir
die Möglichkeit, gemeinsam zu kochen und Zeit im

Gemeinschaftszimmer zu verbringen — manchmal sogar mit
den Lehrkräften beim Spielen und Unterhalten.

Am Donnerstag besuchten wir das Spionagemuseum. Danach
hatten wir den ganzen Tag frei, um Orte nach unseren eigenen

Interessen auszuwählen. Wir entschieden uns für Ziele wie
Museen, das Kino, den Zoo, die East Side Gallery und

interessante Restaurants.

Klassenfahrt 9b, 9c
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Am 25.06.2025 machte sich die Klasse
8B auf den Weg zum Movie Park in
Bottrop und der Ausflug war ein voller
Erfolg.
Schon bei der Ankunft waren alle
aufgeregt: Achterbahnen, Spielstände und
viel mehr. Besonders beliebt war die
Wasserbahn Excalibur. Viele wurden
klatschnass, kamen aber lachend wieder
heraus. Auch die Star Trek Achterbahn
sorgte bei den Mutigen für Adrenalinkicks.
Zwischendurch stärkten wir uns mit
Pommes, Pizza oder Eis, bevor es weiter
zu den nächsten Attraktionen ging.
Am Ende des Tages waren alle müde,
aber glücklich.

Ausflug in den
Movie Park
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Am Freitag, den 20.06., unternahmen

die Klassen 8b und 8c jeweils einen

Ausflug in den Grafenberger

Tierpark. Dort hatten sie jeweils

einen Workshop.

Die 8c hat sich mit dem Thema

“Umweltschutz/Klimawandel”

beschäftigt. Sie waren dazu im Wald

unterwegs und haben sich die Spuren

des Klimawandels im Wald

angesehen. Sie haben gemeinsam

überlegt, was man besser tun kann,

um das Klima zu schützen.

Die 8b hat einen Workshop zum

Biotop Teich gemacht. Sie haben dazu

mit einem Köcher Tiere im Teich

gefangen und anschließend mit Hilfe

eines Buches die Tiere und Insekten

bestimmt.

Im Anschluss haben sich beide

Klassen den Tierpark angesehen und

das Damwild mit Äpfeln gefüttert.

Beide Klassen hatten einen

besonderen Tag.

Ausflug in die Waldschule
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 Die Klassen 7a und 7b unternahmen einen Ausflug zur
Zentralbibliothek in Düsseldorf. Während des Besuchs

wurden die Schüler•innen in zwei Gruppen aufgeteilt und
mussten an verschiedenen Stationen QR-Codes scannen.

Nach dem Scannen erhielten sie unterschiedliche
Aufgaben, die sie gemeinsam lösen sollten.

Durch diese Methode konnten die Schüler•innen die
Bibliothek aktiv erkunden und bekamen Einblicke in

verschiedene Bereiche und Medienangebote. Die
Aufgaben förderten die Zusammenarbeit in den Gruppen

und ermöglichten eine abwechslungsreiche und
interessante Erfahrung.

Ausflug in die

Zentralbibliothek
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Am Montag, den 23.6.25, ging es für die IK2 und IK3 zusammen mit Frau
Bienemann, Frau Garding und Frau Schmidt zur Abschlussfeier zum

Unterbacher See. 
Der Bollerwagen war vollgepackt mit köstlichen Leckereien, welche die

Klassen zum Teil im Hauswirtschaftsunterricht vorbereitet haben.
Trotz des grauen und windigen Wetters ging es zum Abschluss auch noch

mit Tretbooten aufs Wasser. 
Bis auf vier Schüler:innen wechseln alle anderen Schüler:innen nach den

Sommerferien auf verschiedene Berufskollegs. 
Die Zeit in den IK Klassen ist oft nur kurz, aber dennoch entstehen immer
sehr schnell Freundschaften und eine enge Verbundenheit, was die Arbeit

sehr schön und besonders macht.
Wir wünschen allen Schülern und Schülerinnen einen schönen Sommer und

einen guten Start an den neuen Schulen! 

Abschluss der 
IK 2 und IK 3
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Der Stundenlauf

26

Am 04. Juni fand an unserer Schule

der jährliche Stundenlauf statt.

Dieses Mal wurde der Stundenlauf

mit Frau Vogt im FREI DAY 5/6

geplant und organisiert. Viele

Schülerinnen und Schüler haben

freiwillig daran teilgenommen. 

Der Lauf fand auf dem Gelände

von Eller 04 statt, wo alle

genügend Platz hatten, um

möglichst viele Runden zu 

schaffen. Trotz der Anstrengung

hatten alle viel Spaß und

unterstützten sich gegenseitig. Es

war toll zu sehen, wie motiviert

alle waren. 

Ein großes Dankeschön an alle

Läuferinnen und Läufer  und die

Planungsgruppe! 



Das Fußballturnier der
Jungen

Am 18. Juni 2025 kämpften alle
sieben Düsseldorfer Hauptschulen
beim Fußballturnier auf dem Platz

bei Eller 04 um den Titel. Unsere
Schulmannschaft 

zeigte eine tolle Leistung und
belegte am Ende den 2. Platz. So gut

waren wir lange nicht mehr! 
 “Wir haben alles gegeben und sind
stolz auf unsere Leistung”, sagte ein
Spieler der Mannschaft. Das Team
hat hart gekämpft und der 2. Platz

ist ein großartiger Erfolg .
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Am Freitag, 27.06., haben sich fünf
Mannschaften am Nachmittag auf

den Weg gemacht, um noch mit Frau
Vogt an einem  Basketballturnier

teilzunehmen. 
Die Teams sind dabei vollkommen

selbstständig in ihrer Freizeit
angereist, um mitspielen zu können!

Das nennen wir mal Einsatz!
Besonders cool: Von 20

teilnehmenden Mannschaften
haben wir ganze fünf  Mannschaften

gestellt! Wow! 
Es kam übrigens  der 3. Platz für

Erblin, Yacoub, Ali und Louis dabei
heraus!

Jungs, das habt ihr super gemacht!
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Wie ihr seht, hat unsere Schule einen
neuen wunderbaren Schulgarten

bekommen. Die Siebt- und
Achtklässler haben mit Hilfe von Frau

Jünemann und Herrn Nissen  einen
schönen Schulgarten gestaltet. Hier

werden Pflanzen, Gemüse, Kräuter und
Blumen angepflanzt. Dadurch können

wir lernen, wie wir uns besser ernähren
und wie man Dinge selbst anbauen
kann. Der Schulgarten bietet eine

schöne Abwechslung zum regulären
Unterricht und zum Schulalltag. 

Der Schulgarten wächst!
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Die Schule am Eller Forst hat auf dem Schulhof eine
Erweiterung bekommen. Nach fast einem ganzen

Schuljahr Warten ist es endlich soweit: der Spielplatz
wurde eröffnet! Es gibt ein Klettergerüst mit einer

Rutsche und ein Klettergerüst mit einem Kletternetz.
Es gibt aber auch zwei Drehgeräte und eine Wippe

zum Trainieren des Gleichgewichts.
Im Schatten gibt es auch einige Bänke und Tische, die

in der Pause sehr beliebt sind. 

Spielplatz
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SCHULE AM ELLER FORST
VENNHAUSER ALLEE 167

40627 DÜSSELDORF
0211 8997660

SEKRETARIAT.VENNHAUSERALLEE-GH@SCHULE.DUESSELDORF.DE
HTTPS://SCHULE-AM-ELLER-FORST.DE

Scannen, um zur
 Homepage zur kommen! 

Wer geht wohin?

Was können die 9er

empfehlen?

Praktikum
Klasse 9

Wie geht es weiter?! 
Neue Projekte, bestehende
Projekte - wir werden berichten

Berichte aus dem FREI
DAY + Kick-Off-
Veranstaltung

Die “neuen”
Klassen

Wir stellen die neuen
Klassen vor!
Es gibt neue

Klassenleitungen und neue
Klassen!

Ideen und
Projekte für

das neue
Schuljahr

AUSBLICK:AUSBLICK:
NEUE AUSGABENEUE AUSGABE

VIELE GRÜSSE!

Wir wünschen allen schöne und
erholsame Sommerferien!

Wir sehen uns am 27.08.25 
um 9 Uhr wieder!

mailto:sekretariat.vennhauserallee-gh@schule.duesseldorf.de

